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Wir gratulieren zum 80. Geburtstag
Frau Maria Kaiser, Untermallebarn 17
Herrn Johann Hennerbichler, Oberolberndorf, Am Roten Kreuz 92
Frau Johanna Seidl, Oberolberndorf, Am Anger 11

Wir gratulieren zum 85. Geburtstag
Frau Margarete Kaiser, Sierndorf, Wienerstraße 19

Wir gratulieren zur goldenen Hochzeit
Frau Leopoldine und Herrn Josef Grundschober, Obermallebarn 34
Frau Anna und Herrn Karl Steiner, Oberolberndorf, Am Anger 33

Herzlichen Glückwunsch!
Herrn  » Heinrich Lackinger, Oberolberndorf, wurde auf 
Grund seiner besonderen Leistungen im Bereich der 
Jugendarbeit für den SV Sierndorf die Ehrennadel in Silber 
der Marktgemeinde Sierndorf verliehen.

Herrn Bernhard Moormann, Senning, wurde auf Grund  »
seiner beispielgebenden Tätigkeiten für die Pfarre Senning 
und seines unermüdlichen Einsatzes für die Belange der 
Marktgemeinde in der KG Senning die Ehrennadel in Silber 
der Marktgemeinde Sierndorf verliehen.

Wir gratulieren:
Frau  » Marlene Antl  (Untermallebarn) wurde der akademische Grad Magistra der 
Rechtswissenschaften (Mag.iur.) verliehen.

Frau  » Verena Raszkiewicz (Sierndorf) wurde der akademische Grad Bachelor of Arts 
in Business (BA) verliehen.

Volksschule
Eingang vom Schulhof aus

Dienstag: 17.00 – 18.00 Uhr
Freitag:    17.00 – 19.00 Uhr

www.biblioweb.at/sierndorf

Gemeindebücherei Sierndorf

Herzlichen 
Glückwunsch

Wir gratulieren

Sierndorf  Höbersdorf  Oberhautzental
Obermallebarn  Oberolberndorf  Senning

Unterhautzental  Untermallebarn  Unterparschenbrunn
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Hohe Auszeichnung für Bürgermeister 
Gottfried Lehner

ORF zu Besuch in Sierndorf

Marterlkalender

Am Montag, dem 14. Dezem-
ber 2009, durfte Bürgermeis-
ter Gottfried Lehner aus den 
Händen von Landeshaupt-
mann Dr. Erwin Pröll das 
„Goldene Ehrenzeichen für 
Verdienste um das Bundes-
land Niederösterreich“ ent-
gegennehmen.

Herzlichen Dank für Ihre 
Spende für den Marterl-
kalender 2010. 

Falls Sie den Unkostenbei-
trag in der Höhe von € 5,00 
nicht einzahlen konnten, 

Im Rahmen der „ORF NÖ 
Wintertour“ wurden am 
Donnerstag, 17. Dezember 
2009, Dreharbeiten in der 
Marktgemeinde Sierndorf 
durchgeführt. Aufnahmen 
wurden in der Volksschule 
Sierndorf und bei einigen 
Marterln gemacht. 

Der Beitrag wurde in „Nie-
derösterreich heute“ am 
26. Dezember 2009 gesen-
det.  

Bei der Feierstunde im Land-
tagssaal in St. Pölten wurde 
besonders der Ausbau der 
kommunalen Infrastruktur 
sowie die Entwicklung unse-
rer Marktgemeinde zur kin-
der- und familienfreundlichen 
„Vorzeigegemeinde“ gewür-
digt.  

weil Sie den Zahlschein ver-
loren haben, so überweisen 
Sie bitte den Unkostenbei-
trag/Ihre Spende auf das 
Konto Nr. 7511.017 bei der 
Raiffeisenbank Stockerau 
(BLZ  2842).

Falls Sie noch einen weite-
ren Kalender benötigen, so 
können Sie diesen über das 
Gemeindeamt beziehen.   
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Immer
gut

informiert!
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Marktgemeinde Sierndorf Marktgemeinde Sierndorf

Liebe Gemeindebürgerinnen,  
liebe Gemeindebürger!

Wenn wir es auch kaum glauben wollen, ist es doch so: Im März 2010 haben wir 
wieder Gemeinderatswahlen. Fünf Jahre, in denen viel bewegt werden konnte, liegen 
schon wieder hinter uns. Ich möchte diese Gelegenheit wahrnehmen, Sie, liebe 
Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, zu bitten, von Ihrem Wahlrecht Gebrauch 
zu machen und zur Wahl zu gehen. 
Es ist wichtig für die kommenden Jahre, wieder ein gut funktionierendes Gemeinde-
parlament zu haben – darum meine Bitte: KOMMEN SIE ZUR WAHL! 

Der heurige Winter zeigt sich von einer Seite, wie wir sie in den letzten Jahren - weder von 
der Dauer, noch von der Intensität her – erlebt haben. Wir konnten den Winterdienst mit 
vier Traktoren mit P ug und Streuvorrichtung in allen Katastralgemeinden problemlos 
bewältigen. Die Gehsteige konnten wir mit unseren zwei Kleinfahrzeugen sauber 
halten.

Das Jahr 2009 liegt nun schon wieder einige Zeit hinter uns und ich freue mich, Ihnen 
mitteilen zu können, dass wir wieder einen positiven Jahresabschluss erreichen 
konnten.
Durch sparsames und überlegtes Wirtschaften ist es uns gelungen, Budgetmittel, die im 
Jahr 2009 übrig blieben, ins Jahr 2010 mitzunehmen. Unsere Finanzkraft wurde auch 
seitens der NÖ Landesregierung bestätigt.

Für Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, die ein niedriges Einkommen haben, 
wird auch heuer wieder ein Heizkostenzuschuss ausbezahlt. Anträge dafür und nähere 
Informationen erhalten Sie in der Gemeindekanzlei.

Ich wünsche Ihnen allen eine schönen Frühling.

Ihr 

Gottfried Lehner, 
Bürgermeister
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Bei der Gemeinderatswahl bewerben sich in unserer Marktgemeinde drei Parteien um Ihre Stimme: ÖVP, SPÖ und FPÖ.

Wahlberechtigt ist jede Staatsangehörige und jeder Staatsangehörige eines Mitgliedsstaates der Europäischen Union, 
die/der spätestens am Wahltag das 16. Lebensjahr vollendet hat, vom Wahlrecht nicht ausgeschlossen ist und in unserer 
Marktgemeinde seinen ordentlichen Wohnsitz (Stichtag für den Wohnsitz: 14. Dezember 2009) hat.

Falls Sie am 14. März 2010 verhindert sind, in Ihrem 
Wahllokal zu wählen, so können Sie mittels Briefwahl Ihre 
Stimme abgeben.

Um mittels Briefwahl zu wählen, muss bis spätestens 
Mittwoch, 10. März 2010, schriftlich oder bis spätestens 
Freitag, 12. März 2010, 12.00 Uhr, mündlich eine Wahlkarte 
bei der Gemeinde beantragt werden.

Mit der Wahlkarte kann per Briefwahl, aber auch persönlich 
am Wahltag in jedem Wahlsprengel der Marktgemeinde 
gewählt werden. 

Beachten Sie bitte bei der Briefwahl!

Mit der Unterschrift auf der Wahlkarte muss eidesstatt- 
lich erklärt werden, dass das Wahlrecht persönlich, 
unbeobachtet und unbeeinfl usst ausgeübt wurde.

Die Wahlkarte kann per Post, persönlich oder  
durch einen Dritten der Gemeindewahlbehörde 
(Gemeindeamt, Prager Straße 13) bis spätestens 
14. März 2010, 6.30 Uhr, übermittelt werden.

Die Wahlkarte kann noch am Wahltag bis zum  
Schließen des Wahllokales jener Sprengelwahl-
behörde übermittelt werden, in deren Wähler-
verzeichnis der Wähler eingetragen ist.

Gemeinderatswahl am 14. März 2010

Wahlzeiten und Wahllokale in der 
Marktgemeinde
Wahlsprengel Wahllokal Wahlzeiten

Wahlsprengel 1: Sierndorf, Gemeindeamt 7.30 – 14.00 Uhr

Wahlsprengel 2: Höbersdorf, Pfarrheim 9.00 – 12.30 Uhr

Wahlsprengel 3: Oberhautzental, FF-Haus 8.30 – 11.30 Uhr

Wahlsprengel 4: Obermallebarn, FF-Haus 9.00 – 12.00 Uhr

Wahlsprengel 5: Oberolberndorf, FF-Haus 8.30 – 12.00 Uhr

Wahlsprengel 6: Senning, FF-Haus 9.00 – 12.00 Uhr

Wahlsprengel 7: Unterhautzental, Gemeinschaftshaus 9.30 – 12.00 Uhr

Wahlsprengel 8: Untermallebarn, FF-Haus 9.30 – 12.00 Uhr

Wahlsprengel 9: Unterparschenbrunn, GH Schödl 9.30 – 12.00 Uhr

www.sierndorf.at 
- immer gut informiert

Die Wahlergebnisse per E-Mail!

Abonnieren Sie bitte die Gruppe 
„Gemeinde Sierndorf“! 

Dann werden Sie mittels E-Mail 
über alle Termine und Artikel, die 
auf die Seite gestellt werden, 
informiert.

Ein Service Ihrer Marktgemeinde

 
 

Karl Waltner – immer für Sie da! 

    Büro: 02266/624 10                                Mobil: 0664/1067154 
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Mit Stichtag 12. Februar 2010 
(13. November 2009) sind in 
unserer Marktgemeinde 4.124 
(4.120) Einwohnerinnen und 
Einwohner gemeldet. Von diesen 
sind  512 (518) Zweitgemeldete, 
3.612 (3.602) Personen haben 
ihren Hauptwohnsitz in der 
Marktgemeinde Sierndorf.

Eheschließungen, Geburten und Verstorbene:

Eheschließungen: keine

Geburten:
Schartner Florian, Sierndorf, Luthergasse 4
Binder Elias, Höbersdorf 190
Stoimenov Simeon, 
 Unterhautzental, Hauptstraße 65
Ludwig Sydney, Sierndorf, Höllweg 10 
Schauhuber Melanie, 
 Oberolberndorf, Zum Teich 15 
Fitzka Janik Paul, Senning 51 a
Drenovacz Selina, 
 Untermallebarn 43
Vockenhuber Ronja, Oberhautzental 61
Isak Kilian, Sierndorf, 
 Peter Brabenetz-Gasse 35

Mayer Leonard, 
 Oberolberndorf, Vorstadt 178 
Digles Marlene, 
 Oberolberndorf, Am Anger 31
Zainlinger Florentina, 
 Unterhautzental, Am Graben 23

Verstorbene:
Skrabal Maria, 
 Unterhautzental, Hauptstraße 39 
Hruby Friedrich, Sierndorf, Gartenweg 15 
Binder Antonia, Senning 8

Hennerbichler Leopoldine, 
 Oberolberndorf, Am Anger 84
Wiedermann Raphael, Untermallebarn 86
Stieböck Herbert, Obermallebarn 116
Antl Karl, Oberolberndorf, Vorstadt 86 
Predler Erich, Höbersdorf 96
Jurkowitz Franz, 
 Sierndorf, Brunnengasse 16
Mantler Ferdinand, Obermallebarn 6

Einwohnerdaten
Ortschaft Hauptwohnsitz Nebenwohnsitz Gesamt

Sierndorf 1392 197 1589

Höbersdorf 332 80 412

Oberhautzental 212 36 248

Obermallebarn 249 37 286

Oberolberndorf 394 55 449

Senning 337 24 361

Unterhautzental 222 25 247

Untermallebarn 300 27 327

Unterparschenbrunn 174 31 205

Gesamt 3.612 512 4.124

www.sierndorf.at 
- immer gut informiert

Franz Jurkowitz war ein Symbol für die 
aufstrebende Generation nach dem 
Krieg. Einer, der hoffte und arbeitete. 
Einer, der große Visionen hatte und 
bereit war, sie umzusetzen. Er war 
ein Wirtschaftwunder zum Anfassen. 
Franz Jurkowitz hat in vielen seiner 
Taten Mut gezeigt -  nach außen (in 
der Geschäftswelt), aber auch nach 
innen: Mut zur Familie. 

Auf seine Familie und auf jeden von 
uns warten immer wieder Herausfor-
derungen, die Kreativität und Selbst-
vertrauen verlangen. Jeder Tag hat 
seine eigene Plage. So wünsche ich 
uns allen für jeden Tag neue Hoffnung 
und neuen Unternehmensgeist, so wie 
er es vorgelebt hat. 

Seine Kinder haben unabhängig 
voneinander gesagt: „Seine Energie 
ist noch überall spürbar.“ Wir alle sind 
aufgerufen, der uns nachfolgenden 
Generation spürbare Energie zu 
vermitteln.

Ilse Falschlehner

Nachruf auf Franz Jurkowitz

www.sierndorf.at - immer gut informiert

Abonnieren Sie bitte die Gruppe „Gemeinde Sierndorf“! Dann werden Sie mittels E-Mail über alle Termine und Artikel, die 
auf die Seite gestellt werden, informiert. Ein Service Ihrer Marktgemeinde
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Der Traum der eigenen 
vier Wände wird wahr

- mit meiner Raiffeisen Finanzierung!

Aktuelle Kreditangebote der Raiffeisenbank Sierndorf:

Raiffeisen-TOP-Fixzins-Angebot
„Sicher starten mit fixen Zinsen!”

TOP-Fixzins? Sie bezahlen in den ersten 2 Jahren nur 2 % p.a. fix für 
den aufgenommen Kreditbetrag.

Beispiel: Kreditbetrag: EUR 100.000,--
Rate in den ersten 2 Jahren fix: ca. EUR 521,-
danach Bindung an Zinsgleitklausel + 1,5 %

Berechnungsgrundlage: Effektivzinssatz 2,34 %, 20 Jahre Laufzeit, Bearbeitungsgebühr 2%, 
grundbücherliche Sicherstellung innerhalb vorgeschriebener Belehnungsgrenze

Raiffeisen-WOHN-START-UP-Finanzierung
„Niedrige Rückzahlung in der schwierigen Startphase!”

Wohn Start up? Keine Kapitalrückzahlung in den ersten 
5 Jahren - nur die Zinsen werden bezahlt. Somit ergibt sich 
eine geringe finanzielle Belastung am Start Ihrer Wohnträume!

Beispiel: Kreditbetrag: EUR 100.000,--
Monatliche Belastung 1.-5. Jahr: ca. EUR 280,--
danach: EUR 580,--

Berechnungsgrundlage: Effektivzinssatz: 3,6 %, 25 Jahre Laufzeit, Bearbeitungsgebühr 2 %, 
grundbücherliche Sicherstellung innerhalb vorgeschriebener Belehnungsgrenze

Wir garantieren beste Finanzierungs- und Förderberatung -
kontaktieren Sie unsere Experten:

Wenn‘s ums Wohnen geht,
ist nur eine Bank meine Bank.

Raiffeisenbank
Sierndorf

Raiffeisenbank 
Sierndorf

Helmut Ernst
Tel. 02267/2316-40

Andrea Hofer
Tel. 02267/2316-20

Gregor Berthold
Tel. 02267/2316-30

GemKurier-Kern-Nr94.indd   5GemKurier-Kern-Nr94.indd   5 22.02.2010   13:29:42 Uhr22.02.2010   13:29:42 Uhr
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Die aktuellen Veranstaltungen in unserer Marktgemeinde
Datum Was, Wann, Wo

28. Februar Landeslandwirtschaftskammerwahl

Pfarrkaff ee im Feuerwehrhaus Obermallebarn, ab 15.00 Uhr

1. März „Wie sichere ich mein Eigenheim?“, Vortrag im Schulungsraum der FF Sierndorf; 
Referent: Bezirksinspektor Andreas Loibner; 19.00 Uhr

5. März Zankerlschnapsen des ÖKB im Gasthaus Schödl, ab 17.00 Uhr

6. März Schnapsen der ÖVP-Frauen im Gasthof Steiner, ab 15.00 Uhr

7. März Thomasch-Archiv und Rübezahlsammlung geöffnet, Sierndorf, Wiener Straße 8, 
10.00 Uhr – 11.00 Uhr 

Pfarrkaff ee im Pfarrhof Sierndorf, ab 15.00 Uhr

13. März TT: Sierndorf 1 – Guntramsdorf 1, 15.00 Uhr

14. März Gemeinderatswahl (Info im Blattinneren)

16. März Kostenlose Rechtsberatung durch Dr. Schoderböck bzw. Dr. Hetfl eisch, 
Gemeindeamt (Sitzungssaal), 16.30 Uhr – 18.00 Uhr

„Diabetes – was nun?“ – Vortrag der Gesunden Gemeinde Sierndorf im Sitzungssaal des 
Gemeindeamtes; Referent: Martin Marhold, gesponsert vom NÖGUS; Beginn: 19.00 Uhr

21. März Erdäpfelsonntag im Gasthaus Schödl

Familien– und Marterlkreuzweg, Sierndorf, 14.00 Uhr

Fußball: Sierndorf – Marchegg, 15.30 Uhr

23. März Mutterberatung und Kinderordination in der Ordination unseres Gemeindearztes 
Dr. Gerhard Schachner, 2011 Sierndorf, A. Schwarz-G. 38, 13.00 Uhr – 14.00 Uhr

24. März Blutspenden im FF Haus Senning, 16.00 – 21.00 Uhr

25. März Gemütlicher Nachmittag beim Doppler-Heurigen

26. März „Singabend“ in der Musikschule Sierndorf (Raiffeisenplatz), 19.00 bis 21.00 Uhr, Kulturausschuss 
und Gesunde Gemeinde laden zu einem gemeinsamen Singen in ungezwungenem Rahmen ein.

27. März „Frühjahrsputz“ des Verschönerungsvereins Sierndorf, mit der Bitte „Jeder kehrt vor seiner Tür“. 
Treffpunkt: Gemeindeamt, 8.00 Uhr.

28. März Pfarrkaff ee im Feuerwehrhaus Obermallebarn, ab 15.00 Uhr

4. April Thomasch-Archiv und Rübezahlsammlung geöffnet, Sierndorf, Wiener Straße 8, 
10.00 Uhr – 11.00 Uhr 

Fußball: Sierndorf – Obergänserndorf, 16.30 Uhr

7. April „Mann und Frau – mehr als der kleine Unterschied“, Vortrag im Pfarrsaal Senning, 
organisiert von den ÖVP Frauen; Referentin: Christine Hackl; 19.00 Uhr

10. April TT: Sierndorf 1 – SGSV 2, 15.00 Uhr

11. April Pfarrkaff ee im Pfarrhof Sierndorf, ab 15.00 Uhr

14. April „Gesunde, schnelle Küche“ – Kochabend der Gesunden Gemeinde Sierndorf mit Helga Assmann; 
Beginn: 18.30 Uhr. Info und Anmeldung: gfGR Edith Lagler (0676/319 43 73).

17. April Fußball: Sierndorf – Langenlebarn, 16.30 Uhr

18. April Morgenwanderung der Gesunden Gemeinde Sierndorf; (verschoben wegen der 
Bundespräsidentenwahl); Beginn: 5.45 Uhr, Untermallebarn

„Servus die Radln“ – Radltour der Landjugend Sierndorf; 
Start um 14.00 Uhr: Gemeindeamt Sierndorf und Unterführung der S3 in Viendorf; 
ab 15.00 Uhr: Landjugendheuriger im Pfarrhof Oberhautzental.

Erdäpfelsonntag im Gasthaus Schödl

20. April Kostenlose Rechtsberatung durch Dr. Schoderböck bzw. Dr. Hetfl eisch, 
Gemeindeamt (Sitzungssaal), 16.30 Uhr – 18.00 Uhr

24. April Nordic Walking-Wandertag der Gesunden Gemeinde Sierndorf; 
Treffpunkt: Kirchenparkplatz in Sierndorf, Schlossstraße; 14.00 Uhr

25. April Bundespräsidentenwahl (Wahllokale: siehe Gemeinderatswahl)

Pfarrkaff ee im Feuerwehrhaus Obermallebarn, ab 15.00 Uhr

Fußball: Sierndorf – Auersthal, 16.30 Uhr
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Die aktuellen Veranstaltungen in unserer Marktgemeinde
Datum Was, Wann, Wo

27. April Mutterberatung und Kinderordination in der Ordination unseres Gemeindearztes 
Dr. Gerhard Schachner, 2011 Sierndorf, A. Schwarz-G. 38, 13.00 Uhr – 14.00 Uhr

29. April Gemütlicher Nachmittag beim Doppler-Heurigen

1. Mai Mailauf des LC Sierndorf, Sportplatz Sierndorf, ab 10.00 Uhr

Gmorimarsch in der KG Oberolberndorf, 13.00 Uhr

Maibaumaufstellen in der KG Oberhautzental, 16.00 Uhr

2. Mai Thomasch-Archiv und Rübezahlsammlung geöffnet, Sierndorf, Wiener Straße 8, 
10.00 Uhr – 11.00 Uhr 

8. Mai Fußball: Sierndorf – Enzersfeld/W., 16.30 Uhr

Tag unserer Marterl und Bildstöcke

ES-TRI-LA im Gasthaus Schödl, Unterparschenbrunn, 19.00 Uhr

9. Mai Erstkommunion in Sierndorf, 9.30 Uhr

12. Mai Open Air-Party des SV Sierndorf, Sportplatzgelände

13. Mai Erstkommunion in Oberhautzental, 8.30 Uhr

Erstkommunion in Höbersdorf, 9.00 Uhr

Erstkommunion in Obermallebarn, 10.15 Uhr

15. Mai Open Air-Party des SV Sierndorf, Sportplatzgelände

16. Mai Erdäpfelsonntag im Gasthaus Schödl

Maiandacht in Unterhautzental, 15.00 Uhr

18. Mai Kostenlose Rechtsberatung durch Dr. Schoderböck bzw. Dr. Hetfl eisch, 
Gemeindeamt (Sitzungssaal), 16.30 Uhr – 18.00 Uhr

19. Mai Blutspenden im FF Haus Senning, 16.00 – 21.00 Uhr

22. Mai Fußball: Sierndorf – Langenzersdorf, 17.00 Uhr

24. Mai Hubertusmesse in Oberhautzental, 10.00 Uhr

27. Mai Gemütlicher Nachmittag beim Doppler-Heurigen

30. Mai Maiandacht, anschließend Pfarrkaff ee, Obermallebarn, 15.00 Uhr

Maibaumumschneiden in der KG Oberhautzental („Steckerlfi sche“), ab 18.00 Uhr

1. Juni Mutterberatung und Kinderordination in der Ordination unseres Gemeindearztes 
Dr. Gerhard Schachner, 2011 Sierndorf, A. Schwarz-G. 38, 13.00 Uhr – 14.00 Uhr

5. Juni Fußball: Sierndorf – Leitzersdorf, 17.30 Uhr

6. Juni Thomasch-Archiv und Rübezahlsammlung geöffnet, Sierndorf, Wiener Straße 8, 
10.00 Uhr – 11.00 Uhr 

Pfarrkaff ee in Sierndorf, 15.00 Uhr

Erwin Zodl Ihr Partner für
Versicherung, Vorsorge und Vermögen.

2011 Sierndorf Anton Schwarzg. 39, Mobiltel: 0 664/244 95 88 Büro: 0 2952/2932, Fax: 50 

E-mail: erwin.zodl@grawe.at

 Die Versicherung auf Ihrer Seite.

Wechseln Sie auf die Richtige Seite.
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Marktgemeinde Sierndorf Ihre Veranstaltunggen

Die Landesregierung hat beschlossen, sozial bedürf-
tigen Niederösterreicherinnen und Niederösterreichern 
einen einmaligen Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 
2009/2010  in der Höhe von € 130,- zu gewähren.

Der Heizkostenzuschuss kann auf dem Gemeindeamt 
des Hauptwohnsitzes noch bis 30. April 2010 beantragt 
werden.

Wer kann den Heizkostenzuschuss erhalten: 
AusgleichszulagenbezieherInnen 

BezieherInnen einer Mindestpension nach § 293 ASVG 

BezieherInnen einer Leistung aus der Arbeitslosen- 
versicherung, die als arbeitssuchend gemeldet sind 
und deren Arbeitslosengeld/Notstandshilfe den 
jeweiligen Ausgleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt 

BezieherInnen von Kinderbetreuungsgeld,  
deren Familieneinkommen den jeweiligen 
Ausgleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt 
oder Familien, die im Monat September 2009 
oder danach die NÖ Familienhilfe beziehen 

sonstige EinkommensbezieherInnen, deren  
Familieneinkommen den Ausgleichszu-
lagenrichtsatz nicht übersteigt 

Förderanträge liegen im Gemeindeamt auf, 
können aber auch downgeloaded werden.

Heizkostenzuschuss der Marktgemeinde 
Sierndorf
Der Gemeindevorstand der Marktgemeinde hat in der 
Vorstandssitzung am 10. Jänner 2010 beschlossen, allen 
GemeindebürgerInnen der Marktgemeinde Sierndorf, 
denen das Land NÖ 2009/2010 einen Heizkostenzu-
schuss gewährt, ebenfalls einen Heizkostenzuschuss, wie 
im Vorjahr € 42,- , für die Heizsaison 2009/2010 auszu-
zahlen. 

Für den Heizkostenzuschuss der Marktgemeinde 
Sierndorf ist kein separater Förderantrag zu stellen. 
Auskunft: Gemeindeamt Sierndorf, Tel. 02267/2225

Heizkostenzuschuss des Landes NÖ und der 
Marktgemeinde Sierndorf

Christls Nähstube
Änderungsschneiderei

Montag, Mittwoch: 8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag, Freitag: 14.00 – 18.00 Uhr

Änderungen aller Art
Längen, Kürzen, Weiten, Zippe, …

C h r i s t i n e  P a u l
Unterhautzental 40
Tel.: 02267/2974

Mobil: 0676/702 84 33
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www.sierndorf.at
Wir laden Sie ein, regelmäßig www.sierndorf.at zu besu-
chen, um sich über das Geschehen in der Marktgemeinde 
zu informieren.

Immer informiert
Abonnieren Sie bitte die Gruppe „Gemeinde Sierndorf“! 
Dann werden Sie mittels E-Mail über alle Termine und 
Artikel, die auf die Seite gestellt werden, informiert.

Dieses Service gibt es natürlich für alle Gruppen auf 
www.sierndorf.at

Gleich anmelden!
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Mit 1. Jänner 2010 trat eine neue Bundesabgabenver-
ordnung in Kraft. Diese beinhaltet auch, dass alle Raten-
zahlungen, welche die Gemeinde ab nun gewährt, mit 6 % 
(bisher 0 %) verzinst werden müssen. 

Betroffen davon sind vor allem jene Personen, die in Zukunft 
Aufschließungsgebühr und Kanalanschlussgebühr  zu zahlen 
haben. 

Ankauf von 17.893 m² Grund im Betriebsgebiet  
(€ 385.773,-) zur Errichtung des Abfallsammelzentrums 
und des Bauhofs.

Ankauf eines Löschfahrzeuges für die FF Oberolbern- 
dorf (Gemeindeanteil und Anteil der FF Oberolberndorf 
je € 48.475,-; Förderung des Landes NÖ € 46.250,-).

In der Gemeinderatssitzung am 15. Dezember 2009 
erfolgte der einstimmige Beschluss des Voranschlages 
2010.

Der ordentliche Voranschlag 2010 umfasst ein Volumen 
von € 5.784.300,-. Der außerordentliche Haushalt umfasst 
€ 5.62.900,-. 

Aus dem ordentlichen Haushalt können für FF-Vorhaben, 
Kindergarten, Musikschule, Denkmalpfl ege, Straßenbau, 
Hochwasserschutzbecken und Güterwege € 486.400,- dem 
außerordentlichen Haushalt zugeführt werden. 

Zinsen für 
Ratenzahlungen

Beschlüsse des 
Gemeinderates

Gemeinderat beschließt Budget für 2010

0676/821
80
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Gastronomie in Sierndorf – ein Service der Marktgemeinde
Betrieb Öffnungszeiten

Doppler-Heuriger, Sierndorf
Tel. 02267/34 78
www.dopplerheuriger.at

jeweils Mi – So, ab 11.00 Uhr

Gasthaus Schödl, Unterparschenbrunn
Tel. 02267/27 77 
www.tiscover.at/gasthausschoedl

jeweils Di - So

Gasthof Steiner, Sierndorf
Tel. 02267/22 91
www.landgasthof-goldener-adler.com

Mo – Fr: 9.00 Uhr – 23.00 Uhr
Sa: 9.00 Uhr – 13.00 Uhr

Imbiss am Berg, Sierndorf
Tel. 0699/16 69 71 85
www.imbiss-am-berg.at

Mo – Fr: 8.00 – 19.00 Uhr

Heuriger „Fam. Brandtner“, Obermallebarn
Tel. 02267/20 74, 0676/516 69 92
www.familiebrandtner.at

8. April – 25. April
Di – Sa ab 16.00 Uhr, 
So ab 15.00 Uhr

Heuriger „Familie Fitzka“, Senning
Tel. 02267/23 74

19. März – 11. April (am Karfreitag geschlossen)
Fr – So ab 16.00 Uhr

Heuriger „Fam. Resinger“, Sierndorf
Tel. 0650/876 54 34
www.zur-zenzi.at

4. Februar – 8. März und 6. Mai – 31. Mai
Do, Fr, Sa, Mo ab 16.00 Uhr, 
So ab 15.00 Uhr

Heuriger „Fam. Staribacher“, Höbersdorf
Tel. 0676/417 93 94, 0676/940 87 40, 
Fax 02267/300 56
www.buschenschank-staribacher.com

4. März – 28. März und 22. April – 30. Mai
Di – Sa ab 16.30 Uhr, So ab 15.30 Uhr

Heuriger „Fam. Strohmayer“, Oberhautzental
Tel. 02267/28 57

26. Februar – 21. März und 9. April – 2. Mai
Fr, Sa ab 17.00 Uhr, So ab 16.00 Uhr

Malerei – Anstrich
Tapeten – Fußböden

Fassaden

Johann Danzinger
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Haben Sie gewusst,

dass 1930 mit dem Energieaufwand von einem Fass Rohöl 100 Fässer Rohöl gefördert werden konnten?

1970 waren es dann nur mehr 30 Fässer!

Und im Jahr 2000 lag das Verhältnis nur mehr bei 1:11, also mit der Energie von einem Fass Rohöl konnten 
nur mehr 11 Fässer aus der Erde gepumpt oder generell gefördert werden. (Quelle: www.oelschock.de)

Nicht nur vor diesem Hintergrund ist klar, die beste Energie ist die, die 
nicht verbraucht wird, schon gar nicht zum Heizen!

Womit wir beim Thema 
sind. 

Es geht diesmal um die Begriffe: 
Niedrigenergiehaus, 3- Liter Haus, 
Passivhaus.

Das Niedrigenergiehaus

In Österreich bedeutet dieser Begriff den 
Energiestandard für Neubauten, aber auch für 
sanierte Altbauten, die gewisse geforderte ener-
gietechnische Niveaus unterschreiten. 

Für das Niedrigenergiehaus bedeutet das einen Heizwär-
mebedarf des Gebäudes (HWB) von weniger als 50 kw/m2, 
umgerechnet in Liter Heizöl weniger als 5l Heizöl pro m2 
und Jahr, das sind 1000-1500 Liter Heizöl pro Jahr bezogen 
auf ein Einfamilienhaus mit 150 m2 und einen 4 Personen 
Haushalt (ohne Warmwasser).

Erreicht werden kann dieser Standard in erster Linie durch 
ausreichende Wärmedämmung der Gebäudehülle. Weitere 
Schritte auf dem Weg sind Wärmeschutzverglasung der 

Fenster, Nutzung von erneuerbaren Energien wie Sonne und 
Biomasse beim Heizen, Die Nutzung der Sonnenenergie 
hat einen wichtigen Stellenwert auch passiv durch das 
Einplanen von Sonnenräumen, Wintergärten oder Vergleich-
bares. Aktiv eingesetzt werden kann die Sonnenenergie in 
einer Solaranlage zur Warmwassergewinnung, als Photovol-
taikanlage zur Stromgewinnung, ideal kombiniert mit einer 
Wärmepumpe und so die Senkung des HWB auf den Niedri-
genergiehausstandard erreicht werden.

Schiestlhaus, das erste hochalpine Passivhaus; Foto: © Robert Freund
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Das 3-Liter Haus

Ist ein Niedrigenergiehaus in 3 Liter 
Qualität. Das bedeutet einen HWB 
des Gebäudes umgerechnet in Heiz-
ölgleichwerte (sog. Heizöläquivalente) 
von weniger als drei Litern Heizöl pro 
Quadratmeter und Jahr für die oben 
genannte Hausbezugsgröße.

Hier bedarf es zur Zielerreichung 
bereits einer automatischen Komfort-
lüftung mit Wärmerückgewinnung für 
die verbleibenden 20 bis 30 Heiztage 
im Jahr. Einfache Kleinstheizungen 
wie Einzelöfen decken die notwendige 
Zusatzheizung für diesen Zeitraum ab. 
Bei augenblicklichen Energiekosten 
bedeutet das ca. 300 € Heizkosten 
pro Jahr (gerechnet auf das zu Beginn 
genannte Modellhaus). Das ist schon 
ein riesiger Schritt in Richtung Passiv-
haus, das den nächsten Standard 
in der Energieverbrauchsbilanz defi -
niert.

Das Passivhaus

Die Wanderer unter uns werden 
es kennen, das Schiestlhaus am 
Hochschwab, in 2154 m Höhe ist 
es das erste hochalpine Passivhaus 
überhaupt und es funktioniert! Ein 
weiteres Beispiel aus der allerjüngsten 
Geschichte stellt das Österreicher 
Haus in Whistler Mountain dar, 
errichtet aus Anlass der Olympischen 
Winterspiele in Vancouver 2010, ein in 
Passivstandard ausgeführter Holzbau, 
der für Nordamerika eine unglaubliche 
Multiplikatorenfunktion übernehmen 
kann, diese Technik ist dort praktisch 
unbekannt, mehr als ein paar Dutzend 
derartiger Häuser existieren auf dem 
gesamten Nordamerikanischen Konti-
nent nicht. Und das letzte ausdrücklich 
genannte Beispiel wurde in Innsbruck 
realisiert. Hier handelt es sich aller-
dings nicht um ein einzelnes Gebäude, 
direkt am Inn gelegen, wurde vor drei 
Monaten das bislang größte Passiv-
hausprojekt der Welt eingeweiht. Das 
„Lodenareal“ mit 354 Wohnungen 
und Mehrfamilienhäusern reduziert 
den CO2 Ausstoß im Vergleich zu einer 
Wohnhausanlage in Niedrigbauweise 
um jährlich rund 680 Tonnen.

Vor 18 Jahren konstruierte der 
Physiker Prof. Wolfgang Feist in Darm-
stadt das erste Passivhaus. Er wurde 

mit seiner Idee vom sich selbst behei-
zenden Haus belächelt, doch sie funk-
tioniert, auch im Alltag, die Standards 
des Österreichischen Energieaus-
weises für Gebäude orientieren sich 
an seinen Wärmeverbrauchskenn-
zahlen.

Ein Passivhaus weist einen HWB von 
weniger als 15 kw/m2 und Jahr auf, 
das entspricht einem Heizöläquivalent 
von weiniger als 1,5 l pro Jahr und m2. 
Ein Passivhaus deckt seinen Wärme-
bedarf zu einem überwiegenden Teil 
aus „passiven“ Quellen. Dies sind 
Sonneneinstrahlung, Abwärme von 
Personen und technischen Geräten. 

Es ist technisch gesehen die Weiter-
entwicklung des Niedrigenergie-
hauses, der geringe verbleibende 
Restwärmebedarf kann durch jede 
beliebige Quelle bereitgestellt werden, 
ein Gebot der Stunde ist es, hier 
konsequent alternative Heizformen 
einzusetzen, die Sonne wird hier zum 
idealen Energielieferanten, Passiv-
häuser in Verbindung mit Photovol-
taikanlagen zeichnen den Weg in 
die Zukunft, Häuser als Kraftwerke, 
die mehr Energie produzieren als sie 
verbrauchen sind bereits möglich und 
werden auch gebaut.
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Dem Plusenergiehaus möchte ich 
mich in der nächsten Ausgabe 
widmen, ebenso dem Energieaus-
weis.

Wolfgang Löser, mein unermüdlicher 
Ideengeber, nimmt Alternativenergie- 
Interessierte gerne in seinen Verteiler 
für die jeweils aktuellen Termine auf, 
wer das möchte, bitte ein mail an 
mich: jutta.mayr@nanet.at
Meine Quellen: Wikipedia, “die Zeit“ vom 
28. Jänner 2010, (Das Wohnhausprojekt 
in Innsbruck wurde hier vorgestellt), 
www.wohnnet.at, 
www.energiesparhaus.at.

Für Interessierte die Website von 
klima:aktiv: Der Gebäudestandard wird 
hier erläutert, die Adresse lautet: 
www.klimaaktivhaus.at, 
gebaute Beispiele unter: 
www.klimaaktiv-gebaut.at

Mein Mann und ich sind seit 
Dezember stolze Eigentümer 
einer Photovoltaikanlage.
Die ersten Tage, sobald es hell 
war, führte der erste Weg zum 
Display unseres Gleichrichters, 
um zu sehen, wie viel Strom wir 
bereits produzieren. Ein tolles 
Gefühl, sogar bei diesem Wetter 
zumindest um die 250 Watt zu 
produzieren, was der Grund-
strombedarf unseres Hauses 
zu sein scheint, Heizungssteu-
erung, all die Kleinigkeiten, die 
man sich erst bewusst macht, 
wenn der Zähler lauft, obwohl 
doch gar kein Verbraucher im 
Netz hängt, glaubt man jeden-
falls. Wir machen seither Jagd 
auf alle eingesteckten Geräte, 
schalten konsequent am Abend 
alle Verteiler aus, und freuen 
uns, wenn die Sonne scheint!

Für den Energiearbeitskreis der Leaderregion

Jutta Mayr-Losek und WolfgangLöser
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Betriebe, die Besonderes 
leisten, werden honoriert. 
Dies ist das Ziel des „Dr. 
Konrad Strappler-Fonds“. 
Klein- und Mittelbetriebe im 
Bezirk sollen unterstützt und 
hervorgehoben werden.

Der Initiator des „Dr. Konrad 
Strappler-Fonds“, WK Vize-
präsident Dr. Christian 
Moser, stellte die Preis-
träger 2009 anlässlich 
des Neujahrsempfanges 
der WKO Bezirksstelle 
Stockerau/Korneuburg vor. 

Es sind dies:
Regina Fiala, Ernstbrunn (Kategorie  Innovativer Handel)

Manfred Zimmermann, Großrußbach  (Kategorie  
Kundenorientierung/Erfolgreiche Kundenbindung)

Tischlermeister  KommR Josef Arnauer, 
Sierndorf  (Kategorie Meisterhaftes Handwerk)

Für sein  Lebenswerk wurde dem Korneuburger Unter-
nehmer KommR Leopold Fetter die „Conny-Statue 
2009“ überreicht.

Herzlichen Glückwunsch allen Ausgezeichneten, 
besonders natürlich unserem Sierndorfer 
Tischlermeister KommR Josef Arnauer.

Kommerzialrat Josef Arnauer ausgezeichnet
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Direktvermarkter in der Marktgemeinde
Vermarkter Produkte Verkauf

Manuela Hochfelsner, 
Biobäuerin
Oberhautzental 25 - 26

Ziegenkäse, Amaranth und Amaranthmehl, Linsen, 
Kartoffeln, Eier, Kitz- und Lammfl eisch; Ziegenmilchseifen, 
Hanfseifen, Hanföl

Ganztags geöffneter Selbst-
bedienungshofl aden an der 
Hintausstraße von Ober-
hautzental (Radroute)

Strohmayer Ernst
Oberhautzental 3
Tel. 02267/28 57

Weine: Grüner Veltliner, Rheinriesling, Welschriesling, 
Sauvignon Blanc, Chardonnay, Blauburger, Syrah, Blauer 
Portugieser;

verschiedene Schnäpse und Liköre

Kontaktaufnahme

Johanna und Karl Lehner
Bio-Direktvermarkter
Obermallebarn 14
Tel. 02267/33 38

Erdäpfel, Kürbisse Kontaktaufnahme

Bauernhof Muck
Oberolberndorf, Am Anger 42
Tel. 02267/25 37
www.bauernhof-muck.at

Rind- und Schweinefl eisch, Pute, Lamm, Hendl, Enten, 
Hasen, Blutwurst, Presswurst, Bratwürstel, Geselchtes, 
Speck, Aufstriche, Schmalz, Wurst, Knödel,...

Ab Hof, 
jeden ersten Samstag im 
Monat 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr.

Markt in Stockerau jeden 
Mittwoch und Samstag von 
7.00 Uhr bis 11.00 Uhr

Bio-Hof Fam. Binder
Untermallebarn 39
Tel. 02267/32 37
www.bio-hof.at

Erdäpfel (speckige und mehlige), geröstete Kürbiskerne, 
Kürbiskernöl, Kräutertee, Kräutersirup, Apfelsaft, Getreide, 
Dinkel-Vollkornbrot, Dinkel-Gebäck, Dinkel-Mehlspeisen, 
Dinkel-Vollkornnudeln.

Saisonware: Gemüse, Kräuter, Kürbis, Obst

Bio-Hofl aden: Freitag, 
15.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Alle Haltbarprodukte werden 
vor dem Haus auf einem 
Leiterwagen angeboten; von 
März bis November, täglich 
rund um die Uhr

Obsthof Kirchmayer
Unterparschenbrunn 50
Tel. 02267/29 19

naturtrüber Apfelsaft,
Apfel-Weichselsaft,
Apfel-Karottensaft,
Apfel-Johannesbeersaft,

diverse Schnäpse;
saisonbedingt Äpfel, Marillen und Zwetschken

Kontaktaufnahme

Mahrer Johann u. Amalia
Unterparschenbrunn 43
Tel. 02267/29 10

Wein: Grüner Veltliner, Chardonnay, Merlot, Zweigelt; Sturm Kontaktaufnahme

Imkerei Bigl
2011 Sierndorf
Luthergasse 6
Tel. 02267/24 39

Sierndorfer Blütenhonige cremig, gerührt oder fl üssig;

Propolistropfen und Propoliscreme; Met, Blütenpollen 
fermentiert, Bienenwachskerzen 

Kontaktaufnahme

Gertraud & Karl Reibenwein
Obermallebarn 16
Tel./Fax: 02267/24 77
Mobil: 0664/432 19 16

Ganze/halbe Schweine

Wild – saisonbedingt
(Fasan, Hase, Reh, Wildkaninchen)

Kontaktaufnahme

Markus Kleedorfer
Höbersdorf 97
Mobil: 0676/519 21 97

Spargel ca. Mitte April – ca. Mitte Juni
Ab Hof-Verkauf täglich von 
17.00 – 20.00 Uhr, 
Samstag auch von 
8.00 – 11.00 Uhr.

Höbersdorf 8

Im Bewusstsein, dass diese Aufl istung nicht vollständig ist, werden alle hier nicht erfassten bäuerlichen Direktvermarkter ersucht, 
per Mail einen Überblick über Ihr Produktangebot an karl.falschlehner@sierndorf.at zu senden.

www.sierndorf.at - immer gut informiert Ein Service Ihrer Marktgemeinde
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26. März

„Singabend“

Kulturausschuss und 
Gesunde Gemeinde laden 
zu einem gemeinsamen 
Singen in ungezwungenem 
Rahmen ein.

Musikschule Sierndorf 
(Raiffeisenplatz)

19.00 bis 21.00 Uhr 

10. April
Tischtennis 
Sierndorf 1 – SGSV 2

 15.00 Uhr

Straßenbezeichnung 
für Höbersdorf

Aufstellung der Mülltonnen nur 
auf Eigengrund!

Defi brillator in 
Oberolberndorf

In der Gemeinderatssit-
zung im Dezember wurde 
beschlossen, auch in der KG 
Höbersdorf Straßenbezeich-
nungen einzuführen.

Die neuen Straßenbe-
zeichnungen werden ab 
Sommer offi ziell gelten und 
lauten wie folgt: Am Anger, 
Bodenweg, Kirchenplatz, An 
der Mühle, Am Göllersbach, 

Immer öfter ist zu beob-
achten, dass die Mülltonnen 
(für Restmüll, Biomüll, 
Altpapier) das ganze Jahr 
über auf Gehsteigen, Park-
streifen, Grünstreifen oder 
am vis-a-vis liegenden 
unverbauten Straßenrand 
aufgestellt werden.

Das ist einerseits kein 
schöner Anblick, ande-
rerseits manchmal für 
Passanten und Nachbarn 
eine Verlockung, Abfälle 
einzuwerfen, die nicht für 
diese spezielle Sammlung 
bestimmt sind. Bedenken 

Ende Dezember hat der 
Dor ferneuerungsverein 
Oberolberndorf für die 
BewohnerInnen der KG 
Oberolberndorf mit Unter-
stützung der Raiffeisenbank 
Stockerau/Sierndorf einen 
Defi brillator angekauft. 

Derzeit ist der Defi brillator 
im Feuerwehrhaus Oberol-
berndorf stationiert. Damit 
er aber im Notfall für jede(n) 

Bachweg, Brunnweg, Feld-
gasse, Eisfeldstraße, Bahn-
zeile, Großmugler Straße, 
Kapellenweg und Sonnen-
hügel.

Eine Gegenüberstellung der 
alten und neuen Adressen 
der KG Unterhautzental 
fi nden Sie im Internet unter 
www.sierndorf.at. 

Sie bitte: Jeder ist für den 
Inhalt seiner Mülltonnen 
verantwortlich.

Die Gemeinde erlaubt sicht 
darauf hinzuweisen, dass 
die Mülltonnen außerhalb 
der Abfuhrtage nur auf 
Eigengrund aufgestellt sein 
dürfen. 

Ortsbewohner(in) jederzeit 
zugänglich ist, ist eine frost-
sichere Anbringung an der 
Außenfassade des Feuer-
wehrhauses vorgesehen. 

In der KG Sierndorf befi ndet 
sich der von der RAIBA zur 
Verfügung gestellte Defi bril-
lator in der Bank. Er kann im 
Notfall jederzeit entnommen 
werden. 

  

Defibrillator 

 

Standorte: SB-Zone in der Raiffeisenbank Sierndorf 

                Feuerwehrhaus Oberolberndorf 

 

 

Im Notfall: Jederzeit zu entnehmen! 

 

 

Gesponsert von: Raiffeisenbank.  
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Tipps zum „LESEN“: 
Checkliste fü r Lese-Vorbilder
Was Sie tun können, um Ihr Kind zum 
Lesen zu motivieren!

Lese-Vorbild sein! Vor allem Buben brauchen auch  
das männliche Vorbild!
Welches Buch lesen Sie gerade?

Lesen als Teil der Familienkultur! Das Lesen von  
Büchern, Zeitschriften, etc. muss für das Kind 
als etwas Selbstverständliches erlebbar werden.

Ohne Sprachkompetenz keine Lesekompetenz!  
Sprechen Sie viel mit Ihrem Kind 
schon im Säuglingsalter! Erzählen Sie 
Geschichten! Hören Sie Ihrem Kind zu!

Lesen Sie Ihrem Kind täglich vor! Schenken  
Sie dem Kind diese Zeit der gemeinsamen 
Muße und emotionalen Nähe!

Legen Sie dem Lesen eine Zeitschiene!  
Das Kind muss auch Zeit fürs Lesen 
haben. Dies ist nur möglich, wenn die Zeit 
der anderen Medien beschränkt wird.

Es gibt viele Formen des Lesens! Zum Lesen  
zählt nicht nur das Buchlesen, sondern auch 
Zeitschriftenlesen, Zeitunglesen, Sachtextlesen, 
das Lesen von Gebrauchsanweisungen, usw.

Ihr Kind soll sich seine Bücher selbst  
aussuchen können! Besuchen Sie gemeinsam 
Buchhandlungen und Bibliotheken!

Sprechen Sie mit Ihrem Kind übers Lesen!  
Sprechen Sie über Ihre eigenen Leseerfahrungen, 
über Bücher, Artikel, Zeitschriften, etc.

Zeigen Sie Interesse an dem, was Ihr Kind  
liest! Fragen Sie nach! Lesen Sie selbst das 
eine oder andere Kinder- oder Jugendbuch!

Mädchen und Buben haben unterschiedliche  
Leseinteressen. Gehen Sie darauf ein!

Sind Sie an weiteren Informationen zum Thema Lesen interessiert, so besuchen Sie bitte
http://www.lkz-ooe.at/lkz-start.html

Was Sie keinesfalls tun sollten!

Spielen Sie die Bildschirmmedien nicht gegen  
das Buch aus! Fernsehen oder Play-Station als 
Belohnung fürs „brave“ Lesen ist kontraproduktiv.

Ständiger Zwang ist der größte Gegner jeder  
Lesemotivation! Zwingen Sie Ihr Kind nicht 
ein bestimmtes Buch zu lesen! Zwingen Sie 
Ihr Kind nicht jedes Buch fertig zu lesen!

Geben Sie Ihrem Kind keine alten,  
unattraktiven Bücher! Vieles von dem, 
was Sie als Kind interessiert hat, 
interessiert Ihr Kind heute nicht mehr.

© B. u. H. Pitzer
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Gemeindebücherei Sierndorf
Volksschule (Eingang vom Schulhof aus)

Dienstag:  17.00 – 18.00 Uhr
Freitag:  17.00 – 19.00 Uhr

www.biblioweb.at/sierndorf

24. April
Nordic Walking-Wandertag

der Gesunden Gemeinde Sierndorf; Treffpunkt: 
Kirchenparkplatz in Sierndorf, Schlossstraße

14.00 Uhr
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Zwei Wochen lang „Sierndorfer 
Tischtennistage“

30. Sierndorfer 
Tischtennisturnier
Anlässlich des 30. Sierndorfer Tisch-
tennisturniers haben die Funktionäre 
des TTV RAIKA Sierndorf die Siern-
dorfer Tischtennistage ins Leben 
gerufen. Diese erstreckten sich über 
insgesamt zwei Wochen und beinhal-
teten neben dem traditionellen Turnier 
erstmals ein Trainingslager in den 
Semesterferien für den Nachwuchs.  

Sierndorfer TT-Tage
Die Sierndorfer TT-Tage haben mit 
einem Trainingslager für Nach-
wuchsspieler in den Semesterferien 
begonnen. 

Dieser Kurs wurde vom staatlich 
geprüften Tischtennistrainer Markus 
Geineder geleitet. Ihm zur Seite 
standen Sierndorfs Trainerin Martina 
Wilder sowie die beiden Langen-
zersdorfer Übungsleiter Eva Geineder 
und Peter Vass. 14 Kinder und Jugend-
lichen jagten mehrere Stunden pro 
Tag dem kleinen Zelluloidball nach. 

Neben TT-Technik, Beinarbeit und 
Wettkampfpraxis wurden auch 
die allgemein motorische Ausbil-
dung gefördert und diverse Ball-
sportarten ausprobiert. Am letzten 

Kurstag spielten die Kleinsten ein 
internes Tischtennisturnier während 
die Größeren ein Freundschafts-
spiel gegen eine Langenzersdorfer 
TT-Mannschaft absolvierten.  

Am 6.2. kam es zum ersten von insge-
samt 3 Turniertagen. Dieser stand 
ganz im Zeichen des niederösterreichi-
schen und Wiener Nachwuchses. Über 
60 Youngsters waren in 11 Bewerben 
im Einsatz und sorgten in der Volks-
schule der Großgemeinde für eine 
tolle Atmosphäre. 

Bürgermeister Gottfried Lehner und 
SV Sierndorf Präsident Hermann Koy 
übernahmen die Siegerehrungen und 
waren ob der gezeigten Leistungen 
aller Athleten voll des Lobes. Erfolg-
reichster Teilnehmer war Gerald 
Korseska von TTC Flötzersteig mit 
zwei Turniersiegen und zwei weiteren 
Podestplätzen. Beste Nachwuchs-
spielerin war Stephanie Sarma vom 
SC Stockerau.  

Am Freitag, dem 12. Februar wurden 
die Hobby-Bewerbe des SV Sierndorf 
durchgeführt. Dabei nahmen rund 50 
Hobbysportler des SV Sierndorf, der 
Sektion Tennis sowie des Sponsors 
RAIKA teil und spielten bis tief in die 

Nacht. Den krönenden Abschluss 
fanden die Sierndorfer Tischtennis-
tage am 13. und 14. Februar. Es 
wurden die Verbands- und Hobbybe-
werbe der Allgemeinen Klasse durch-
geführt. 

Der 4000ste Pokal
Das Finale in der Königsklasse, 
dem offenen Bewerb, war eine reine 
Sierndorfer Angelegenheit. Michael 
Mischu setzte sich hauchdünn vor 
Albert Wilder durch. Mischu war mit 
2 Bewerbssiegen und einem zweiten 
Platz auch der erfolgreichste Teil-
nehmer der Allgemeinen Klasse. 
Beste Dame wurde Anja Pishun vom 
TTV Wiener Neudorf. 

Im Zuge der Pokalüberreichung wurde 
ein kleines Jubiläum gefeiert. Das 
Doppel Christian Klaus und Thomas 
Brandstätter (Sieger im Bewerb 20) 
erhielten den 3999 und 4000sten 
Pokal in der 30 jährigen Geschichte 
des Sierndorfer TT-Turniers. Diese 
beiden Pokale hat niemand geringerer 
als Landeshauptmann Erwin Pröll zur 
Verfügung gestellt. „Mr. Tischtennis“ 
Helmut Faltinger freute sich über fast 
200 Teilnehmer am Jubiläumsturnier: 
“Die Sierndorfer TT-Tage waren ein 
voller Erfolg. Wir freuen uns auf die 
Fortsetzung im nächsten Jahr.“ 

Markus Geineder

Weitere Informationen fi nden Sie 
unter:
www.sierndorf.at/sv-tischtennis

TISCHTENNIS VEREIN SIERNDORF

www.sierndorf.at 

Die Vereins-Plattform
Hier fi nden Sie alle Daten, Termine 
und Informationen zu den Vereinen 
und deren Aktivitäten.

www.sierndorf.at
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SIERNDORF

Marktgemeinde Sierndorf Information der Freiwil l iggen Feuerwehr

Mitgliederversammlung

Arbeitsreicher Start ins Neue Jahr

Alljährlich treffen sich die Mitglieder 
der Freiwilligen Feuerwehr Sierndorf 
am 6. Jänner um Ihre Mitgliederver-
sammlung abzuhalten. So auch dieses 
Jahr im Zeughaus der Freiwilligen 
Helfer. 
Das vergangene Jahr, mit all seinen 
Ereignissen, wurde den Mitgliedern 
in Erinnerung gerufen und unter dem 
Strich konnten alle stolz auf sich 
sein. 

Auch in die Zukunft wurde geblickt. So 
ist es das Bestreben des Kommandos, 
im Jahr 2010 wieder mehr Übungen 
abzuhalten, da diese im letzten Jahr 
durch die Arbeiten am Feuerwehrhaus 
etwas zu kurz kamen. 

Wechsel an der Spitze
Die wichtigste Änderung gab es im 
Bereich der Feuerwehrjugend. Nach 
langen Jahren harter Arbeit, traten 
Franz Leidwein und Peter Prem von 

Die im Jänner und Februar vorherr-
schenden Wetterbedingungen verur-
sachen den Sierndorfer Florianijün-
gern einen arbeitsreichen Start ins 
neue Jahr. 

der Führungsspitze der Jungfl orianis 
zurück und überlassen die Weiter-
führung der Jugend, einem neuen 
Team. Lukas Brodesser und Daniel 
Weismayer wagen den Versuch in 
die Fußstapfen von jenen beiden zu 
steigen, die sich für die gut ausge-
bildete Feuerwehrjugend, wie sie es 
heute ist, verantwortlich zeigen. 

Eine große Herausforderung! Da die 
beiden Neuen jedoch schon in den 
letzten Jahren die Gelegenheit hatten 
sich bei den erfahrenen Mitgliedern 
einiges abzuschauen wird es ihnen 
sicher gelingen die Jugend weiter zu 
verbessern und mit frischen Ideen 
neue Wege zu beschreiten. 

Aber auch für die aktiven Mitglieder 
gab es eine Neuerung. So wurde 
eine „Bluebox“ angeschafft die per 
Flash-SMS Alarmierungen oder wich-
tige Erinnerungen an die Florianis 

Verkehrsunfälle und im Schnee 
stecken gebliebene Fahrzeuge waren 
meist der Grund für die Einsätze. 

versendet. Grund für die Anschaffung 
ist die Umstellung des Funksystems 
von analog auf digital. Somit kann 
während der Übergangszeit auch ohne 
die Pager still alarmiert werden, um 
die Bevölkerung nicht zu stören. 

Großes Lob gab es auch von seiten 
der Gemeinde durch Bürgermeister 
Gottfried Lehner, und auch Komman-
dant Leopold Brodesser bedankte sich 
bei seinen Kameraden für die tatkräf-
tige Mithilfe bei Veranstaltungen und 
für die Bereitschaft die Freizeit für das 
Einsatzgeschehen zu opfern. 

Unsere Freizeit
 -für Ihre Sicherheit

Weitere Informationen 
fi nden Sie unter:
www.ff -sierndorf.at
 

Am 26. Jänner 2010 ereignete sich der 
bisher schwierigste Einsatz 2010. Die 
Feuerwehr Sierndorf wurde um 11:49 
Uhr zu einem schweren Verkehrsunfall 
gerufen. Kurz nach der Unterführung 
der S3 kollidierte ein PKW mit einem 
LKW. Der Schaden am PKW war so 
schlimm, dass der Fahrer nur mit Hilfe 
des hydraulischen Rettungssatzes 
aus dem Unfallwrack befreit werden 
konnte, um dann von Rettung und 
Notarzt betreut zu werden. Der Trans-
port ins Krankenhaus erfolgte mittels 
Helikopter. 

Die Ausrüstung der Florianis reichte 
nicht aus, um den beschädigten LKW 
zu bergen. So wurden die Kameraden 
aus Tulln alarmiert die sich mit einem 
Spezialfahrzeug um den Abtransport 
kümmerten. 

FREIWILLIGE FEUERWEHR SIERNDORF
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Sammelcontainer für Tierkadaver
Für die Gemeinden Hausleiten, 
Sierndorf und Russbach wurde in 
Hausleiten (Altstoffsammelzentrum 
Hausleiten, Schmidastraße, beim 
Bahnübergang) eine Sammelstelle für 
Tierkadaver eingerichtet.

In diesen Sammelbehälter dürfen nur 
tote Heimtiere, tierische Abfälle aus 
Haushalten und tote Wildkörper, deren 
Beseitigung im öffentlichen Interesse 
ist, gegeben werden; unter keinen 
Umständen seuchenverdächtige 

Tiere oder andere Materialien, ausge-
nommen die Plastiksäcke, die zur 
hygienischen Anlieferung der toten 
Tiere dienen.

Über abgelieferte tierische Abfälle 
kann kein Beseitigungsnachweis 
ausgestellt werden.

Der Sammelcontainer für Tierkadaver 
ist rund um die Uhr zugänglich. Halten 
Sie bitte die Sammelstelle sauber und 
schließen Sie immer den Behälter!

Im Abfallsammelzentrum Sierndorf 
werden keine toten Tiere mehr über-
nommen.

Das Vergraben toter Heimtiere auf 
eigenem Grund und Boden ist erlaubt, 
sofern diese nicht seuchenverdächtig 
oder seuchenkrank waren. 

SPORTVEREIN SIERNDORF - FUSSBALL

Die Frühjahrsmeisterschaft kommt

Beim Verfassen dieses Artikels 
herrschte tiefster Winter, die Siern-
dorfer Sportanlagen zeigten sich als 
Weinviertler Winterlandschaft und 
an den Frühling wagte man kaum zu 
denken.

auch schon absolviert. Zu hoffen 
bleibt, dass beim Meisterschaftsstart 
am 21. März daheim gegen Marchegg 
bereits ideale Bedingungen für eine 
schöne Frühjahrssaison herrschen. 
Die Erste nimmt die Meisterschaft 
vom 9. Tabellenplatz aus in Angriff, 
eine Rangverbesserung ist mit einer 
guten Saison durchaus möglich, aber 
auch nach unten ist noch nicht alles 
abgesichert.

Die 2. Mannschaft startet vom 5. Platz 
aus, mit konstant guter Leistung kann 
man sicher weiterhin vorne mitmi-
schen. 

Auch die Nachwuchsteams U17, 
U15, U13, U11, U10 und U8 mussten 
sich länger als gewohnt mit einem 
Winterprogramm begnügen. Trainings 
in der Turnhalle der Volksschule und 
einige Hallenturniere standen auf dem 
Programm. So bald wie möglich wollen 
aber alle ins Freie, die Meisterschaft 
für den Nachwuchs beginnt je nach 
Anzahl der Spiele von Mitte bis Ende 
März.  

Zu Weihnachten wurden die Nachwuchsmannschaften des SV Sierndorf mit neuen 
Trainingsanzügen ausgestattet - im Bild die U17.
Hintere Reihe von links: Alexander Goldschmidt, Christoph Sedlmeier, Manuel Unfried, 
Manuel Fellner, Martin Haimeder, Julian Huto, Rafael Groher, Manuel Gostler.
Vordere Reihe von links: Patrick Petschinka, Betreuer Arnold Moormann, Rafael Kraft, 
Thomas Schrödl, Leonhard Sommerer, Michal Mosur, Kevin Kotrba, Matthias Anzböck, 
Andreas Rapp, Daniel Moormann, Trainer Leopold Anzböck.
Nicht auf dem Foto: Florian Müllner, Mathias Heiss

Dennoch laufen bereits die Vorbe-
reitungen auf die Frühjahrsmeister-
schaft, durch Laufen und Trainings-
einheiten in der Turnhalle wird die 
Fitness gesteigert und die ersten 
Testspiele - auf Kunstrasen - sind 

Fo
to

: S
V-

Si
er

nd
or

f

GemKurier-Kern-Nr94.indd   19GemKurier-Kern-Nr94.indd   19 22.02.2010   13:29:47 Uhr22.02.2010   13:29:47 Uhr



SPORTVEREIN SIERNDORF - FUSSBALL

Seite 20 Gemeindekurier Sierndorf

Information der Vereine
SIERNDORF

Marktgemeinde Sierndorf

40 Jahre Sommernachtsfest des 
SV Sierndorf

Schon jetzt wollen wir alle Gemeinde-
bürger auf ein besonderes Ereignis im 
Juli einstimmen, bereits zum 40. Mal 
veranstaltet der SV Sierndorf in 
diesem Jahr das Sommernachtsfest. 

Diese über Sierndorf hinaus 
beliebte Veranstaltung rund um den 
Teich sollten Sie auch heuer nicht 
versäumen, bitte das Wochenende 

vom 23. bis 25. Juli als Pfl ichttermin 
vormerken.

Das 40-Jahre-Jubiläum soll natürlich 
gebührend gefeiert werden und so 
sind bereits einige Programm-Höhe-
punkte in Planung. Lassen Sie sich 
überraschen! 

Mehr über die Highlights des heurigen 
Sommernachtfestes und den genauen 
Programmverlauf erfahren Sie in der 
nächsten Ausgabe des Gemeinde-
Kuriers.

Als erste Attraktion startet ab 
sofort das größte Quiz-Spiel in der 
Geschichte des Sommernachtsfestes. 
Der tolle Hauptpreis – ein neues Auto 
– und viele weitere schöne Preise 
warten auf Sie.

Bitte unterstützen Sie die Aktivitäten 
des SV Sierndorf. Die Einnahmen aus 
Veranstaltungen wie das Sommer-
nachtsfest dienen zur Abdeckung der 
laufenden Kosten unserer Sportan-
lagen und des Spielbetriebs sowie zur 
Förderung der Nachwuchsarbeit.

Vielen Dank.

Heinrich Lackinger 

Besuchen Sie uns auch unter: 
www.sv-sierndorf.atwww.sierndorf.at 

Die Vereins-Plattform
Hier fi nden Sie alle Daten, Termine 
und Informationen zu den Vereinen 
und deren Aktivitäten.

www.sierndorf.at

Selbstverständlich sind Kamine und 
Kaminöfen keine privaten Müllverbren-
nungsanlagen. Dennoch müssen sie 
noch oft dafür herhalten. Das schadet 
der Feuerstätte und dem Schornstein. 
Behandelte, lackierte oder furnierte 
Hölzer und Spanplatten sind absolut 
nicht für den Kaminofen geeignet, 
und das Verbrennen ist verboten. Sie 
schädigen nicht nur die Umwelt und 

Reparieren statt 
wegschmeißen
Eine Reparatur ist im Vergleich zum 
Kauf eines neuen Produktes umwelt-
schonender  und im Vergleich zur 
Herstellung eins neuen Produktes 

erhöhen die Feinstaubbelastung, 
sondern beschädigen auch Ofen und 
Schornsteinanlage.

Für die optimale Verbrennung braucht 
Holz genügend Luft. Zu viel oder 
meist zu wenig Luft beeinträchtigt 
den Abbrand. Der Feinstaubanteil 
nimmt zu. Wird die Luftzufuhr manuell 
geregelt, erfordert das ständige 

mit wesentlich geringerem Aufwand 
an Material und Energie verbunden, 
gleichzeitig fällt weniger Abfall an. 

Aufmerksamkeit. Technisch hochwer-
tige Öfen regeln das selbstständig. 
Je nach Hitze im Brennraum wird die 
Luftzufuhr automatisch variiert, das 
erspart das ständige Nachregeln per 
Hand und gewährleistet optimale 
Verbrennung.
(aus „Unsere Stadt 2010 – 1, 
Gemeindezeitung der Stadt Stockerau)

Verpackungsmaterial darf nicht verbrannt 
werden!

Tipp zum Müllsparen Frühjahrsputz

27. März 2010

Initiative des Verschönerungsvereins 
Sierndorf, mit der Bitte „Jeder kehrt 
vor seiner Tür“. 

Treffpunkt: Gemeindeamt, 8.00 Uhr
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40. 
Sommernachtsfest 

des SV Sierndorf 
vom 23. - 25. Juli 2010

Quiz-Karten ab sofort erhältlich!

Mit freundlicher Unterstützung von:

1. Preis: 

Neuwagen SUZUKI ALTO
 1,0 GA 5-türig
Inkl. aller Abgaben. 

Und weitere schöne Preise. 
Nicht in Bargeld ablösbar.

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Gewinner werden schriftich verständigt.

Ziehung am Sonntag, 25. Juli 2010 
um ca. 20.00 Uhr am Festgelände.

Raiffeisenbank 
in Sierndorf

Marktgemeinde 
Sierndorf

Quiz-Kartenpreis EUR 3,00
Erhältlich bei allen Funktionären des SVS.
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Tennissaison 2010
Liebe Tennisfreunde und 
Tennisbegeisterte !
Zur Zeit (11. Februar) sind wir mit 
sehr viel Schnee eingedeckt und 
es wird noch einige Zeit dauern, bis 
die Tennissaison 2010 beginnt. Ein 
Spielen auf den Plätzen ist erfah-
rungsgemäß ab Mitte April möglich.

Im Kreis NO sind wir auch heuer 
wieder mit drei Herrenmannschaften 
und einer Damenmannschaft 
vertreten. Die Damen spielen zusätz-
lich im Grenzland (Spielgemeinschaft  
mit Oberrohrbach).

Die Termine für 2010 sind:
im Kreis: 8./9., 15. (Herren 45+),  
29./30. Mai, 5./6., 12./13. 
und 19./20. Juni.

im Grenzland: 1., 8., 15.  
und 29. Mai, 5. Juni

Da die Auslosung bis heute nicht 
durchgeführt wurde, stehen weder die 
gegnerischen Mannschaften noch die 
Heim- und Auswärtstermine fest.

Die heurige 
Mannschaftsaufstellung

Herren:
Leprich Emanuel, Zöhrer Alexander, 
Spitzer Karl, Bittermann Bernd, 
Brodesser Stefan, Schmöllerl Patrik, 
Eckerl Philipp, Bittermann Herbert, 
Haberhauer Marco, Reiff Christian, 
Sagbauer Heinz, Gleissner Werner, 
Pummer Gerald, Eckerl Johann, 
Dennermaier Gerald, Schlossarek 
Ernst, Forstner Helmut, Dick Walter, 
Zöhrer Heinrich, Marschal Franz, Zodl 
Erwin, Kaiser Harald, Moser Günter, 
Els Hermann.

Damen:
Zöhrer Nicole, Skof-Tanzer Daniela, 
Zöhrer Elfriede, Marschal Diana, 
Sagbauer Gerlinde, Kaiser Chris-
tiane, Praunshofer Friederike, Füleki 
Susanne, Pollek Erna.

Herren 45+:
Bittermann Herbert, Sagbauer Heinz, 
Gleissner Werner, Schlossarek Ernst, 
Forstner Helmut, Dick Walter, Zöhrer 
Heinrich, Marschal Franz, Zodl Erwin, 
Els Hermann.

Grenzland Damen:
Skof-Tanzer Daniela, Schnellerova 
Suzanna, Zöhrer Elfriede, Marschal 
Diana, Sagbauer Gerlinde, Kaiser 
Christiane, Praunshofer Friederike, 
Poisinger Claudia, Berthold Carina, 
Streicher Ursula, Poisinger Christine, 
Steyrer Margarete, Füleki Susanne, 
Pollek Erna, Koderle Christine.

Ich wünsche allen Mannschaften 
viel Erfolg und ersuche Sie, 
sofern es Ihre Zeit erlaubt, 
unsere Mannschaften durch Ihre 
Anwesenheit zu unterstützen!

Termin vormerken!
Das 10. Trainingscamp für Erwach- 
sene fi ndet am Wochenende 
23. – 25.  April 2010 auf unsere 
Anlage statt (Anmeldung per 
E-Mail an zoehrer@direkt.at).

Mit sportlichen GrüßenMit sportlichen Grüßen

Heinrich Zöhrer
Obmann

PS: Besuchen Sie unsere Homepage 
unter: www.sierndorf.at/tcs

TENNISCLUB SIERNDORF

!!! In eigner Sache: 
Wir suchen ab Saison 2010 für 
unser Clubhaus eine Reinigungskraft 
(weitere Informationen bei Obmann 
Heinrich Zöhrer, Tel: 02267/2810, 
0664/2510122).

Haben Sie Interesse am Tennis und 
wollen unserem Verein beitreten, so 
erhalten Sie weitere Informationen 
bei Obmann Heinrich Zöhrer, Tel: 
02267/2810, 0664/2510122.

PS: Besuchen Sie unsere Home-
page unter: www.sierndorf.at/tcs

Foto: Tennisclub Sierndorf

12. & 15. Mai 
Open Air-Party des SV Sierndorf, am Sportplatzgelände
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Hohe Auszeichnung für Bürgermeister 
Gottfried Lehner

ORF zu Besuch in Sierndorf

Marterlkalender

Am Montag, dem 14. Dezem-
ber 2009, durfte Bürgermeis-
ter Gottfried Lehner aus den 
Händen von Landeshaupt-
mann Dr. Erwin Pröll das 
„Goldene Ehrenzeichen für 
Verdienste um das Bundes-
land Niederösterreich“ ent-
gegennehmen.

Herzlichen Dank für Ihre 
Spende für den Marterl-
kalender 2010. 

Falls Sie den Unkostenbei-
trag in der Höhe von € 5,00 
nicht einzahlen konnten, 

Im Rahmen der „ORF NÖ 
Wintertour“ wurden am 
Donnerstag, 17. Dezember 
2009, Dreharbeiten in der 
Marktgemeinde Sierndorf 
durchgeführt. Aufnahmen 
wurden in der Volksschule 
Sierndorf und bei einigen 
Marterln gemacht. 

Der Beitrag wurde in „Nie-
derösterreich heute“ am 
26. Dezember 2009 gesen-
det.  

Bei der Feierstunde im Land-
tagssaal in St. Pölten wurde 
besonders der Ausbau der 
kommunalen Infrastruktur 
sowie die Entwicklung unse-
rer Marktgemeinde zur kin-
der- und familienfreundlichen 
„Vorzeigegemeinde“ gewür-
digt.  

weil Sie den Zahlschein ver-
loren haben, so überweisen 
Sie bitte den Unkostenbei-
trag/Ihre Spende auf das 
Konto Nr. 7511.017 bei der 
Raiffeisenbank Stockerau 
(BLZ  2842).

Falls Sie noch einen weite-
ren Kalender benötigen, so 
können Sie diesen über das 
Gemeindeamt beziehen.   
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Liebe Gemeindebürgerinnen,  
liebe Gemeindebürger!

Wenn wir es auch kaum glauben wollen, ist es doch so: Im März 2010 haben wir 
wieder Gemeinderatswahlen. Fünf Jahre, in denen viel bewegt werden konnte, liegen 
schon wieder hinter uns. Ich möchte diese Gelegenheit wahrnehmen, Sie, liebe 
Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, zu bitten, von Ihrem Wahlrecht Gebrauch 
zu machen und zur Wahl zu gehen. 
Es ist wichtig für die kommenden Jahre, wieder ein gut funktionierendes Gemeinde-
parlament zu haben – darum meine Bitte: KOMMEN SIE ZUR WAHL! 

Der heurige Winter zeigt sich von einer Seite, wie wir sie in den letzten Jahren - weder von 
der Dauer, noch von der Intensität her – erlebt haben. Wir konnten den Winterdienst mit 
vier Traktoren mit P ug und Streuvorrichtung in allen Katastralgemeinden problemlos 
bewältigen. Die Gehsteige konnten wir mit unseren zwei Kleinfahrzeugen sauber 
halten.

Das Jahr 2009 liegt nun schon wieder einige Zeit hinter uns und ich freue mich, Ihnen 
mitteilen zu können, dass wir wieder einen positiven Jahresabschluss erreichen 
konnten.
Durch sparsames und überlegtes Wirtschaften ist es uns gelungen, Budgetmittel, die im 
Jahr 2009 übrig blieben, ins Jahr 2010 mitzunehmen. Unsere Finanzkraft wurde auch 
seitens der NÖ Landesregierung bestätigt.

Für Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, die ein niedriges Einkommen haben, 
wird auch heuer wieder ein Heizkostenzuschuss ausbezahlt. Anträge dafür und nähere 
Informationen erhalten Sie in der Gemeindekanzlei.

Ich wünsche Ihnen allen eine schönen Frühling.

Ihr 

Gottfried Lehner, 
Bürgermeister
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Die grundlegende Richtung des „Gemeinde-Kuriers“: amtliche Information der Sierndorfer Bevölkerung, journalistisch 
aufbereitete Information der Sierndorfer Bevölkerung über kommunale Angelegenheiten aus der Sicht der Verwaltung und des 
Gemeinderates, Darstellungsmöglichkeit für auf Sierndorf bezogene Einrichtungen und Vereine.
Der „Gemeinde-Kurier“ erscheint viermal jährlich in einer Aufl age von 1790 Exemplaren, kostenlos für jeden Haushalt.

Wir gratulieren zum 80. Geburtstag
Frau Maria Kaiser, Untermallebarn 17
Herrn Johann Hennerbichler, Oberolberndorf, Am Roten Kreuz 92
Frau Johanna Seidl, Oberolberndorf, Am Anger 11

Wir gratulieren zum 85. Geburtstag
Frau Margarete Kaiser, Sierndorf, Wienerstraße 19

Wir gratulieren zur goldenen Hochzeit
Frau Leopoldine und Herrn Josef Grundschober, Obermallebarn 34
Frau Anna und Herrn Karl Steiner, Oberolberndorf, Am Anger 33

Herzlichen Glückwunsch!
Herrn  » Heinrich Lackinger, Oberolberndorf, wurde auf 
Grund seiner besonderen Leistungen im Bereich der 
Jugendarbeit für den SV Sierndorf die Ehrennadel in Silber 
der Marktgemeinde Sierndorf verliehen.

Herrn Bernhard Moormann, Senning, wurde auf Grund  »
seiner beispielgebenden Tätigkeiten für die Pfarre Senning 
und seines unermüdlichen Einsatzes für die Belange der 
Marktgemeinde in der KG Senning die Ehrennadel in Silber 
der Marktgemeinde Sierndorf verliehen.

Wir gratulieren:
Frau  » Marlene Antl  (Untermallebarn) wurde der akademische Grad Magistra der 
Rechtswissenschaften (Mag.iur.) verliehen.

Frau  » Verena Raszkiewicz (Sierndorf) wurde der akademische Grad Bachelor of Arts 
in Business (BA) verliehen.

Volksschule
Eingang vom Schulhof aus

Dienstag: 17.00 – 18.00 Uhr
Freitag:    17.00 – 19.00 Uhr

www.biblioweb.at/sierndorf

Gemeindebücherei Sierndorf

Herzlichen 
Glückwunsch

Wir gratulieren

Sierndorf  Höbersdorf  Oberhautzental
Obermallebarn  Oberolberndorf  Senning

Unterhautzental  Untermallebarn  Unterparschenbrunn
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